
110 Zeller , Zachariae :

streifte Rinde in die nahen hohlen Baumstrunke gepresst , um jedwede Spur desebenbegangenenWaldfrevelszubeseitigen.

 Gewöhnlich sind die Burschen hei dieser nächtlichen Arbeit von denmädchenbegleitet,welchedas„Aufputzen"desMaibaumesbesorgen,indemsiedasdemStammgenommeneReisigzuKränzenundGuirlandenflechten,diesienebstmitgebrachtenFähnchenundsonstigemZierateandemBaumebefestigen.

 Der nunmehr so geputzte Baum wird sodann an seinen Aufstellungsort getragenunddaselbsttiefindieErdeeingerammt,umWindundWetterTrotzbietenzukönnen.InallerStilleverlassendaraufsämtlicheBeteiligtendenPlatzihrerThätig-keit;undwennmitdemGrauendesjungenTagesdieBewohnerdesHausessichvonihremLagererhebenundvordieHausthüretreten,schauensiefreudigraschtdenschmuckenMaibaum,denderHausbesitzerjetztalsseinwohlerworbenesEigentumbetrachtet.

Salzburg . Gustav Zeller .

Durchkriechen als Mittel zur Erleichterung der Geburt .

 In der mir bekannten und zugänglichen Litteratur über den 'vieux rite médical'desDurchziehensoderDurchkriechens1)findeicheineninteressantenpersischenAberglaubennichterwähnt,vondemderitalienischeReisendePietrodellaValleberichtet.

 Della Valle reiste im Jahre 1622 von Schiraz nach Combru ( jetzt BenderAbbas).UnterwegsmachteerHaltineinemDorfeNamensZireuan.Hierachteterfolgendes:

 'Mittlerweil wir uns nun daselbst auffhielten / käme eine schwangere Frau zuunsermKameltreiber/undbateihn/dassersieuntereinKamel/oderbesserzusagen/untereinWeiblein/welchesschoneinmalgetragen/(weilalle/diewirbrauchten/solchewaren)durchkriechenlassenwolte2);weildieseLeutheihneneinbilden/dasshierdurchdieGeburtderWeiberbefördertwerde.DerKameltreiber/welcherihrhierinnenzurFreundschafftgernwillfahrenwolte/liesseineKamelinauffstehen;woraufdieFrauzurlinckenHand/imhineingehen/durchihrenBauchgekrochen/welchessie/imzurückgehen/nochzweymalaufebendieserSeitenwiederholet3).Ichhabedieseszumöffternvonschwangern

 1 ) [ Gaidoz , Un vieux rite médical 1892 undMélusine 8 , 174 . 201 . 247 282 . 9 , 6 . 121 . 226 .Grimm,D.Mythol.31118.3,402.R.Andree,Ethnograph.Parallelen31."Wuttke,glauben§503.121.111.DieseZeitschrift1,101.2,50.81.3,106.232.Kuhn-Schwartz,NorddeutscheSagenS.443,No.340.Kolbe,HessischeVolkssitten1886S.66.Panzer,Bayr.Sagen2,428.Schmidtkonz,DerDeichbaum:Mitt.zurbayr.Volkskunde1895,No.2.Nyrop,Ivludetraeet:Dania1,1—31.Müllerebd.3,139(überHammarstedt,Omsmöjning,Stockholm1893undGaidoz).A.Hock,CroyanceetremèdespopulairesenpaysdeLiège31888p.571und38.Regis'Rabelais2,207.—AusWeinholdsNotizen.]

 2 ) Deutlicher im Original : 'sotto un camello , o per dir meglio sotto una cameliafemmina(chetalierantuttequellecheciserviano)echeavessepartorito'(ViaggidiPietrodellaValleed.Gancia,Brighton1843,vol.II,p.406).EswurdenalsoweiblicheKameelealsReittierebenutzt.EbensoreitendieBeduinenfastausschliesslichweiblicheKameele,weildieseeinensanfterenGanghabenalsdiemännlichen(GeorgJacob,StudieninarabischenDichtern3,64).

 3 ) Deutlicher ( nach dem Original ) : Die Frau kriecht dreimal unter dem Kameel -weibchenhindurch,indemsieaufderlinkenSeitedesTieresbeginntundjedesmal,wenn


